
gesunde Ehrgeiz, den Plan zu erfüllen, sehr ausgeprägt ist. Deshalb sollte 
dieser Seite des materiellen Anreizes von staatlicher Seite mehr Auf­
merksamkeit gewidmet werden.

Zum Schluß noch eine Bemerkung zur Qualifizierung der Funktionäre. 
Wir verlangen sehr viel von ihnen. Die neue Technik stellt hohe Anfor­
derungen an das Wissen und Können des einzelnen. Wir können aber 
nicht nur fordern, wir müssen als Leiter auch Voraussetzungen schaffen.

Unsere WB führt seit Jahren theoretische Konferenzen mit den Werk­
leitern durch. Wir haben im Werk selbst etwa 30 Lektionen ausgearbeitet 
über die Grundfragen der Leitung, der Planung, der neuen Technik, der 
Arbeitsökonomie, des Rechnungswesens und auch über pädagogische 
Fragen der Leitung. Seit Jahren bilden wir systematisch alle Funktionäre 
bis zum Meister an Hand dieser Lektionen aus und haben damit ein 
gutes, in den Grundfragen einheitliches Niveau geschaffen. Seit vorigem 
Jahr werden diese Schulungen auch mit den APO-Sekretären und AGL- 
Vorsitzenden sowie den FDJ-Funktionären durchgeführt.

Auf Beschluß der Kreisleitung Weimar werden die Funktionäre der 
örtlichen Industrie des Kreises ebenfalls nach diesem Prinzip geschult. 
Auch im Bezirk erfolgt jetzt das gleiche. Es ist an der Zeit, ein einheit­
liches System der Qualifizierung im Maschinenbau aufzubauen. Dazu 
sollten die Wirtschaftswissenschaftler ihren Beitrag leisten.

Ich kann dem Parteitag erklären, daß die Mähdrescherwerker ihre 
Wettbewerbsverpflichtungen und den Plan allseitig erfüllten. Ich ver­
sichere, daß wir alle Kraft einsetzen werden, um alle Kollegen unseres 
Werkes für die Lösung der großen Aufgaben, die uns der VI. Parteitag 
stellt, zu gewinnen.

Hans Jendretzky, Mitglied des Zentralkomitees, Vorsitzender der Zen­
tralen Kommission für Staatliche Kontrolle: Genossinnen und Genossen! 
Im Programm unserer Partei ist gesagt, daß die genaue Kontrolle über alle 
Glieder des Staats- und Wirtschaftsapparates immer wichtiger wird, um 
die Durchführung der Gesetze und Beschlüsse, die termin- und qualitäts­
gerechte Erfüllung der Planaufgaben zu sichern. Deshalb wird die staat­
liche Kontrolle auf breiter gesellschaftlicher Grundlage entwickelt. Staat­
liche und gesellschaftliche Kontrolle werden schließlich eine Einheit, eine 
Inspektion, in die immer breitere Kreise der Bevölkerung einbezogen 
werden.

Unsere praktischen Erfahrungen aus der Periode seit dem V. Parteitag


